
 
 

 
Stadtverwaltung Bräunlingen 
Jana Bausch 
Kirchstraße 10 
78199 Bräunlingen 
 
jana.bausch@braeunlingen.de 
 
 
 

Antrag auf Sondernutzung von öffentlichen Straßen  
gemäß § 16 Straßengesetz für Baden-Württemberg unter Berücksichtigung der 

städtischen Satzung vom 02.06.2016 über Erlaubnisse und Gebühren für 
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen 

 
Hiermit beantrage ich eine Sondernutzungserlaubnis für 
 

Antragsteller: Name:   ___________________________________ 
 
Straße:    ___________________________________ 
 
PLZ und Ort  ___________________________________ 
 
E-Mail   ___________________________________ 
 
Telefon:    ___________________________________ 

 

 
Standort: Bezeichnung:  ___________________________________ 

Straße u. Hausnummer: _____________________________ 

PLZ Ort/ggf. Teilort:  _____________________________ 

 

 
Art der 
Sondernutzung: 

 Aufstellen eines Werbereiters als Hinweis für das Geschäftslokal 

 Aufstellen von Verkaufs- und Warenständern und 
Warenauslagen 

 Gastronomische Außenbewirtung (Aufstellen von Tischen und 
Sitzgelegenheiten) 

 Aufstellen eines Informationsstands 

 Plakatierung 

 Sonstiges ___________________________________ 

Dauer der 
Sondernutzung: 
 
(Bitte Hinweise auf der 
Rückseite beachten) 

 In der Zeit von 
  Datum: _______________ 
 bis 
  Datum: ______________________________ 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen 
die Hinweise auf der Rückseite. 

 
Eine Sondernutzungserlaubnis 

muss mindestens zwei Wochen vor 
der geplanten Sondernutzung 

beantragt werden. 
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 Jedes Jahr in der Zeit von 

  Monat: _______________ 

 bis 
  Monat: _______________ 
 

 für das gesamte Kalenderjahr 

Größe/Begrenzung: 
(s. auch Lageplan) Gehwegfläche  _____ m Länge x _____ m Breite = ________ qm 

Parkstreifen   _____ m Länge x _____ m Breite = ________ qm 

Fahrbahnfläche  _____ m Länge x _____ m Breite = ________ qm 

Gehwegfläche  _____ m Länge x _____ m Breite = ________ qm 
 

Genaue Abgrenzung s. Lageplan 
 
 

Es ist immer ein Lageplan oder eine maßstabsgetreue Skizze über die örtlichen Verhältnisse 
und beabsichtigte Gestaltung beizufügen. 

 
 
Hiermit bestätige ich die Vollständigkeit und Richtigkeit meines Antrags. Mir ist bekannt, dass bei 
falschen oder unvollständigen Angaben keine Sondernutzungserlaubnis ausgestellt, bzw. die 
erteilte Sondernutzungserlaubnis widerrufen werden kann. Außerdem ist mir bekannt, dass 
meine Angaben unangemeldet von städtischen Mitarbeitern kontrolliert werden können. 
 
Mir ist bewusst, dass Bearbeitungsgebühren nach der Verwaltungsgebührensatzung und 
Sondernutzungsgebühren nach der Sondernutzungssatzung anfallen. 
 
 
________________, ____________ 
(Ort)   (Datum) 

 
 
__________________________ 
(Unterschrift) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis:  
Die Belegung des Straßenraums darf erst nach erteilung einer Erlaubnis erfolgen. Wir weisen 
darauf hin, dass sich die Genehmigungen aus dem Vorjahr nicht automatisch verlängern und ihre 
Gültigkeit nach Ablauf des genehmigten Zeitraums verliert. 
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Hinweise zum Antrag auf Sondernutzungserlaubnis: 

 
Standort:   Bitte tragen Sie hier ein, für welches Geschäft/welche Gaststätte  
    Sie die Sondernutzungserlaubnis beantragen. 
 
Art der Sondernutzung: Kreuzen Sie hier an, welche Art Sondernutzung Sie in Anspruch  
    nehmen möchten. 
 
Dauer der Sondernutzung: 1. Möglichkeit: Hier haben Sie die Möglichkeit anzugeben, wie 

lange Sie die Sondernutzung ausüben möchten. Soll eine 
Sondernutzung z. B. nur für ein paar Tage erfolgen, dann können 
Sie dies im ersten Punkt eintragen. 

 
2. Möglichkeit: Soll die Sondernutzung jedes Jahr nur in 
bestimmten Monaten erfolgen, dann tragen Sie dies beim zweiten 
Punkt wie von Ihnen gewünscht ein. Die Sondernutzungserlaubnis 
erhält in diesem Fall eine zeitliche Einschränkung für die 
angegebenen Monate. Bei Monaten außerhalb des von Ihnen 
angegebenen Zeitraumes ist die Sondernutzung dann nicht erlaubt. 
Möchten Sie die Sondernutzung dann auch außerhalb der von 
Ihnen angegebenen Monaten ausüben, müssen Sie für diese Zeit 
eine separate Sondernutzungserlaubnis beantragen. Die 
Sondernutzungsgebühr wird dann pro Monat zu je 1/12 der 
Jahresgebühr berechnet. 

 
Beispiel: Sie beantragen eine Sondernutzungserlaubnis, die jedes 
Jahr für die Monate Mai bis September gültig ist. Sollte das schöne 
Wetter die Ausübung der Sondernutzung bereits im April oder auch 
im Oktober noch ermöglichen, müssen Sie für diese beiden Monate 
jeweils extra eine Sondernutzungserlaubnis beantragen. (Dies 
würde einen höheren Verwaltungsaufwand für Sie bedeuten) 

 
3. Möglichkeit: Mit der Beantragung der Sondernutzung für das 
gesamte Jahr haben Sie die Möglichkeit, in allen 12 Monaten des 
Jahres die öffentlichen Flächen entsprechend zu nutzen. Sie 
bezahlen die Jahresgebühr, haben dafür jedoch maximale 
Flexibilität bei der Ausübung. Sie brauchen keine 
Sondernutzungserlaubnis für einen Zeitraum beantragen, für den 
Sie ursprünglich gar keine Sondernutzung haben wollten. 
 
Beispiel: Bereits Anfang April ist das Wetter so schön, dass man 
draußen eine Bewirtung machen kann und auch Ende 
Oktober/Anfang November macht das Wetter noch mit. Sie können 
nun draußen Bewirten sobald das Wetter es erlaubt und brauchen 
sich nicht weiter um eine Sondernutzungserlaubnis kümmern. 

 
Größe/Begrenzung:  Tragen Sie hier die Abmessungen der von Ihnen genutzten Fläche 

ein (i.d.R. sind es rechteckige Flächen) und berechnen Sie, wie 
viele Quadratmeter Sie nutzen möchten. Bitte Zeichnen Sie die 
gewünschten Flächen im beigefügten Lageplan ein und schreiben 
dort auch die Längen und Breiten hinzu. 

 


